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11.11 Uhr auf dem Marktplatz 
mit traditionellem Schlüsselkampf

19.00 Uhr Proklamation des 
Prinzenpaares in der Wotufa

11.11.

Eröffnung der 70. Session
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Gewinner des Fotowettbewerbs „Im Fokus“  
und neue Wanderausstellung

Naturpark-Teilplan Land der Tausend Teiche präsentiert

Christine Kober, Leiterin der Naturparkverwaltung übergibt Bürgermeis-
ter Ralf Weiße, auch als Vorsitzender der Kommunalen Arbeitsgemein-
schaft (KAG) „Land der Tausend Teiche“ ein Exemplar des Naturpark-
Teilplans

Ein Jahr lang stand die Naturparkregion „Land der Tausend Tei-
che“ im Fokus der Naturparkverwaltung Thüringer Schiefergebir-
ge/Obere Saale. Zusammen mit den Menschen vor Ort wurden 
zahlreiche Ideen, Herausforderungen und Chancen besprochen, 
um daraus einen gemeinsamen Wegweiser für die nächsten 10 
Jahre zu erarbeiten - den „Naturpark-Teilplan Land der Tausend 
Teiche“. 

Am Samstag, den 21. Oktober wurde dieser in Plothen präsentiert 
und steht ab sofort online zur Verfügung. Werfen Sie unbedingt 
einen Blick hinein! Folgen Sie dafür einfach folgendem Link oder 
scannen Sie den QR-Code mit Ihrem Handy ein: http://thueringer-
schiefergebirge-obere-saale.de/files/18B46FB639C/231013_
LTT_FUTOUR_final.pdf

Die Veranstaltung markierte den Ab-
schluss des einjährigen Beteiligungspro-
zesses und war gleichzeitig Auftakt für 
mehr! In den kommenden Jahren gilt es 
die gemeinsam gesetzten Ziele und Vor-
haben auch umzusetzen: „Es liegt an uns 
allen, die Naturparkregion weiter „Im Fo-
kus“ zu behalten und tatkräftig mitzuwir-
ken. In diesem Sinne: Packen wir es an!“

Christine Kober
Naturparkverwaltung

1. Platz: Marcel Oertel  
mit „Sonnenuntergang am Hausteich“

2. Platz: Bianka Amann  
mit „Glücksmoment“

3. Platz: Christiane Oefner  
mit „Morgendliche Erfrischung“

Das „Land der Tausend Teiche“ als größtes Teichgebiet Thürin-
gens ist im wahrsten Sinne ein Geschenk des Himmels. Und das 
in vielerlei Hinsicht! Mit dem Fotowettbewerb „Im Fokus“ ist es ge-
lungen, dies bildlich einzufangen: An den Nagel gehängte Wan-
derschuhe, Kinder beim Abfischen, Schwäne im Schnee oder 
farbenfrohe Wasserspiegelungen am Hausteich - die im Foto-
wettbewerb eingereichten Fotos zeugen von eindrücklichen Mo-
menten im „Land der Tausend Teiche“. Sie bilden das Leben vor 
Ort, vor allem aber die atemberaubende Landschaft ab. Zwischen 
Oktober 2022 und August 2023 gingen knapp 400 Bilder ein, 
für die anschließend jedermann abstimmen konnte. Insgesamt 
wurden 2143 Stimmen vergeben.  Jene Teilnehmer mit den am 
besten bewerteten Fotos erhielten am Samstag, den 21. Oktober 
in Plothen ihre Gewinne durch die Veranstalter: die Naturpark-
verwaltung Thüringer Schiefergebirge/Obere Saale und die Kom-
munale Arbeitsgemeinschaft (KAG) „Land der Tausend Teiche“.  
Die neue Fotoausstellung „Im Fokus: Land der Tausend Teiche“ 
wird eine Zusammenstellung der schönsten eingereichten Foto-
grafien bieten und als Wanderausstellung an verschiedene Orte  
reisen. 

Die Auswahl von 101 „Blickwinkeln“ auf die einzigartige Natur-
parkregion soll unter anderem in Neustadt, Dreba und Knau zu 
bestaunen sein.

Bürgermeister Weiße, Vorsitzender der KAG (links) und die Leiterin der 
Naturparkverwaltung Christine Kober (2. von links) mit den Gewinner
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Veranstaltungen und Service

Veranstaltungskalender
Freitag | 03.11.2023 | 20.00 Uhr
Gaststätte StorchsPforte
Einfach so … mit Livemusik

Samstag | 04.11.2023 | 19.11 Uhr
Tewa-Saal - Triptiser Straße 13
Jubelei Hoch 3 - Große Jubiläumsveranstaltung

Samstag | 04.11.2023 | 20.00 Uhr
WOTUFA-Saal - Ziegenrücker Straße 6
Bluesstar from USA Randy Hanson + RE-IN

Donnerstag | 09.11.2023 | 19.00 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2
Multimedialer Vortrag: Island - Eine Insel voller Kontraste

Freitag | 10.11.2023 | 17.00 Uhr
Stadtkirche St. Johannis - Ernst-Thälmann-Straße
Ökum. Martinsfest mit anschl. Martinsumzug

Samstag | 11.11.2023 | 11.11 Uhr
Marktplatz
Karnevalseröffnung mit traditionellem Schlüsselkampf

Samstag | 11.11.2023 | 20.00 Uhr
WOTUFA-Saal - Ziegenrücker Straße 6
Karnevalseröffnung mit Prinzenpaarproklamation

Montag | 13.11.2023 | 19.00 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2
Lesung und Gespräch: Mechthild Borrmann - Feldpost

Dienstag | 14.11.2023 | 18.30 Uhr
Rathaussaal - Markt 1
Finanz- und Liegenschaftsausschuss

Donnerstag | 16.11.2023 | 17.00 bis 18.30 Uhr
Schlossschule der AWO - Puschkinplatz 1
Gut und sinnvoll versichert mit 60+

Donnerstag | 16.11.2023 | 19.00 Uhr
Rathaussaal - Markt 1
Ausschuss Bildung, Kultur und Soziales

Freitag | 17.11.2023 | 19.30 Uhr
AugustinerSaal - Puschkinplatz 1
Lisa Fitz: Dauerbrenner - Das große Jubiläumsprogramm

Samstag | 18.11.2023 | 9.00 Uhr
Katholische Kirche St. Marien - Ernst-Thälmann-Straße 6
1. Ökum. Adventsbasteln

Samstag | 18.11.2023 | 20.00 Uhr
WOTUFA-Saal - Ziegenrücker Straße 6
Böhse Onkelz Tribute Band: Engel in Zivil + Rockklassiker von 
AC/DC bis Volbeat mit Rocksack

Samstag | 18.11.2023 | 20.11 Uhr
Kospodaer Straße 1 OT Neunhofen
Eröffnung der 41. Session Neunhofener Carnevalsverein e.V.

Samstag | 18.11.2023 | 22.00 Uhr
Tewa-Saal - Triptiser Straße 13
60 Jahre Molbitzer Leibgarde I

Mitwoch | 22.11.2023 | 19.00 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2
Lesung: Verena Zeltner - Lass uns Liebe buchstabieren

Donnerstag | 23.11.2023 | 14.00 bis 15.30 Uhr
Museum für Stadtgeschichte - Kirchplatz 7
Schaudruckerei in Aktion - Lebendige Druckwerkstatt zwischen 
1890 und 1950 erleben

Donnerstag | 23.11.2023 | 16.00 Uhr und 17.30 Uhr
AugustinerSaal - Puschkinplatz 1
Bildervortrag: Thomas Meixner - Alaska nach Feuerland

Donnerstag | 23.11.2023 | 17.30 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2
Auftaktveranstaltung zur Workshopreihe Familienforschung

Samstag | 25.11.2023 | 20.00 Uhr
WOTUFA-Saal - Ziegenrücker Straße 6
Kultfolkband Wanderer

Sonntag | 26.11.2023 | 8.30 Uhr
Katholische Kirche St. Marien - Ernst-Thälmann-Straße 6
Hochfest Christkönig

Sonntag | 26.11.2023 | 9.30 Uhr
Puschkinplatz 8
Tausch- und Beratungstag des Briefmarkenvereins

Donnerstag | 30.11.2023 | 16.00 bis 19.30 Uhr
Schlossschule der AWO - Puschkinplatz 1
Letzte-Hilfe-Kurs

Freitag | 01.12.2023 | 18.00 Uhr
Ortslage Knau
Lebendiger Adventskalender bis einschließlich 23.12.

Freitag | 01.12.2023 | 20.00 Uhr
Gaststätte StorchsPforte
Heißet den Nikolaus willkommen mit Livemusik

Samstag | 02.12.2023 | 18.00 Uhr
FFW Knau - Rittergut Knau - Schulstraße 4
Kerzenfest

Samstag | 02.12.2023 | 20.00 Uhr
WOTUFA-Saal - Ziegenrücker Straße 6
Die Kunden Blues Nacht mit Zenit, Engerling und Kowa & Angelo

Samstag | 02.12.2023 | 20.00 Uhr
Sport- und Festhalle - Friedhofstraße 1
Festsitzung zu 70 Jahre Duhlendorfer Karneval
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Aktueller Vorverkauf von Veranstaltungskarten  
in der TouristInformation
Mittwoch, 15. November | 19.00 Uhr
Stadtbibliothek Bilke Pößneck
Andreas Schirneck
Neil Young - Ein Hippietraum
12,00 €

Freitag, 17. November | 19.30 Uhr
AugustinerSaal - Puschkinplatz 1
Lisa Fitz - Dauerbrenner.
Das große Jubiläumsprogramm
Restkarten im VVK 18,00 € - 8,00 €
Bitte fragen Sie auch nach kurzfristigen Rückgaben.

Donnerstag, 23. November | 16.00 Uhr und 19.30 Uhr
AugustinerSaal - Puschkinplatz 1
Thomas Meixner - Alaska nach Feuerland
41.000 km auf dem Fahrrad durch Amerika
VVK 12,00 €

Außerdem:
Individuelle, thematische Museumsführungen
Entdecken Sie das Lutherhaus oder das Museum für Stadtge-
schichte bei einer thematischen Führung.

Ticketshop Thüringen
Tickets für Konzerte, Events und Veranstaltungen in Thüringen, 
die im Rahmen der Zeitungen TA, OTZ, TLZ angeboten werden.

Ticketshop EVENTIM
Tickets für Rock & Pop, Klassik, Musical, Sport, Comedy und 
mehr - deutschlandweit.

Kulturgutscheine
für Veranstaltungen der Stadt sowie aller Veranstaltungsangebo-
te über die TouristInformation und aller Ticketshops sowie für das 
Angebot von Souvenirs und Publikationen.

Infoabend für Kurs ehrenamtlicher Hospizbegleiter
Der ambulante Hospizdienst der Diakoniestiftung Weimar Bad 
Lobenstein begleitet seit mehr als zwanzig Jahren schwer kran-
ke, sterbende und trauernde Menschen. Die Begleiterinnen und 
Begleiter sind fast ausschließlich ehrenamtliche Helfer. Sie wer-
den in einem mehrmonatigen Kurs geschult und damit für die Be-
gleitung sterbender Menschen und deren Angehörige vorberei-
tet. In wenigen Wochen beginnt ein Kurs in Neustadt an der Orla.
Am Mittwoch, dem 8. November 2023, findet hierzu ein Info-
abend für Interessierte in den Räumlichkeiten des Pflegediens-

tes Ricarda Böhm, Ernst-Thälmann-Straße 5, statt. Zunächst 
geht es um Informationen und ein Kennenlernen.  Dann könnte 
der Kurs jeweils mittwochs von 17 bis 19 Uhr stattfinden. Inter-
essierte können sich anmelden: Telefon 03671/5256-3991 oder 
036651/39893989, Mail: A.Neumeister@diakonie-wl.de

Alice Neumeister
Diakoniestiftung Weimar Bad Lobenstein

Von Waltersdorf zur Abenteuerreise nach Island
Island ist eine Insel voller Kontraste und ein Sehnsuchtsort für 
viele Menschen. 

Feuer und Eis, heiße Quellen, Sandstrände und imposante Berg-
massive, karge Schotterebenen und grüne Wiesen, tosende 
Wasserfälle und kleine vor sich hin plätschernde Bäche machen 
die besondere Faszination aus.

Auch Gudrun und Helmut Putze aus Waltersdorf haben sich 
2019 aufgemacht, um dieses besondere Land zu erkunden. Vier 
Wochen lang reisten sie mit ihrem Wohnmobil durch den Insel-
staat und kehrten nicht nur mit zahlreichen Eindrücken zurück, 
sondern ebenso mit einer Menge Fotografien und Videos.  Diese 
bilden die Grundlage für einen multimedialen Reisebericht, den 
sie am 9. November um 19 Uhr in der Stadtbibliothek Neustadt 
an der Orla zeigen. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen 
auf eine spannende Reise in den Norden Europas. Der Eintritt 
ist frei.

Notrufnummern  
und Havariedienste

Ärztlicher Notfalldienst  
116 117

Polizei 110
Kontaktbereichsbeamter Neustadt

(03 64 81) 84 06 07 oder 
(01 60) 96 99 49 47 

Feuerwehr 112

Rettungsleitstelle Gera
(03 65) 8 38 93 91 00

Giftnotruf (03 61) 73 07 30

Frauenschutzhaus
Rudolstadt (0 36 72) 34 36 59 

Gera (03 65) 5 13 90 
Schleiz (01 74) 5 64 70 19

Stadtwerke  
Neustadt (Orla)  

(03 64 81) 24 74 7

Zweckverband  
Wasser/Abwasser

(0 36 47) 4 68 10 oder  
(01 71) 3 66 23 25

Beratungsstellen
Diakonieverein e.V.

Familienberatungsstelle 
(03 64 81) 5 19 84

Suchtberatungsstelle  
(03 64 81) 5 19 86

Jugendhilfe, Bildungswerk Blitz e.V.
(03 64 81) 2 40 84 oder 

(01 76)  23 31 34 07

Behindertenberatung,
Behindertenverband  
Saale-Orla-Kreis e.V.
(0 36 47) 5 05 57 31

Volkssolidarität Pößneck e.V.
Schuldnerberatung
(0 36 47) 44 03 26
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Workshop-Reihe zum Thema Familienforschung

Das kommt dem Laien oftmals spanisch (bzw. melanesisch) vor.

Während die Erforschung der Politik-, Wirtschafts- und Kulturge-
schichte mehr als eine akademische Disziplin beschäftigt, ist der 
Normalsterbliche für die Vergangenheit seines eigenen Umfel-
des oft genug auf Oma angewiesen, die von früher erzählt. Das 
muss nicht so bleiben. Beginnend mit der Auftaktveranstaltung 
am Donnerstag, dem 23. November, um 17.30 Uhr soll in der 

Stadtbibliothek eine Reihe von Workshops 
verschiedener Referenten zum Thema Fa-
milienforschung mit regionalem Bezug für 
Familien, Kinder, Anfänger- und Fortge-
schrittene etabliert werden. Neben theoreti-
schen Grundlagen wird dabei vor allem das 
Erlernen methodischer Kenntnisse im Fokus 
stehen, durch die sich Licht in die Vergan-
genheit der eigenen Familie bringen lässt.

Wo kann man entsprechende Informationen 
finden? Wie lassen sich diese bewerten? 
Welche Print- und Online-Angebote gibt 
es? Welche Anlaufstellen stehen zur Verfü-
gung? Wie funktioniert ein Archiv? Wie liest 
man alte Dokumente? Welche Fachkennt-
nisse sind Voraussetzung und welche Dis-
ziplinen berühren die Genealogie? Wie wird 
ein Stammbaum erstellt? Wie lässt sich mit 
Migrationsgeschehen in der Familie umge-
hen? Welche Rolle spielt Familienforschung 
für Erbschaftsangelegenheiten? Die Rah-

menveranstaltung am 23. November in der Stadtbibliothek wird 
allen Interessierten einen Einblick in die Schwerpunkte der The-
matik und eine theoretische Einführung „Generationalität - Ge-
nealogie - Geschichte“ bieten.

Wir freuen uns auf reges Interesse.

Dr. Hansjoachim Andres
Freunde der Stadtbibliothek e.V.

Lesung und Gespräch mit Mechthild Borrmann  
in der Stadtbibliothek

Zeitgeschichte trifft subti-
le Spannung am Montag, 
dem 13. November, um 19 
Uhr in der Stadtbibliothek. 
Zu Gast ist Bestseller-Au-
torin Mechthild Borrmann 
mit ihrem neuen Roman 
„Feldpost“. Mechthild 
Borrmann verwebt eine 
tragische Schuld, einen 
bitteren Verrat und eine 
unmögliche Liebe zur 
Zeit des 2. Weltkriegs zu 
einem großen deutschen 
Roman.

Nach einer merkwürdi-
gen Begegnung mit einer 
Fremden, die kurz da-
nach spurlos verschwin-
det und nur ihre Handta-
sche zurücklässt, findet 
die Romanfigur Cara da-

rin anrührende Feldpostbriefe aus dem Zweiten Weltkrieg, die 
von einer großen Liebe zeugen, aber auch Unterlagen über den 
Verkauf einer Villa in Kassel zu einem symbolischen Preis. Doch 
was hat das alles mit ihr zu tun? Und weshalb wurde die Villa 
- anders als vereinbart - nie an ihre rechtmäßigen Besitzer zu-
rückgegeben?

Der Roman beruht auf wahren Lebensgeschichten: Recherchen 
im Tagebuch-Archiv Emmendingen haben Mechthild Borrmann 
zu diesem feinfühligen Roman über Schuld, Verrat und eine tra-
gische Liebe während des 2. Weltkriegs inspiriert.

Der Eintritt ist frei. Diese Veranstaltung findet in Kooperation mit 
der Landeszentrale für politische Bildung statt.

Bild: Thomas Gebauer

Mittwoch | 22. November
19 Uhr | Stadtbibliothek

Eintritt

frei!

Stadtbibliothek
Neustadt an der Orla

Eine Lesung für Erwachsene 
mit Felicitas Paul

Verena Zeltner

Lass 
 
buchstabieren

 uns 

 Liebe
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Nachrichten aus dem Rathaus

Hinweis auf fällige Grund- und Gewerbesteuern
Die Grundsteuern und die Vorauszahlung der Gewerbesteuern 
für das 4. Quartal 2023 werden zum 15.11.2023 fällig. Die zu 
zahlenden Beträge sind den zuletzt erteilten Bescheiden zu ent-
nehmen.

Wir bitten alle Steuerzahler, bei Überweisungen und Einzahlun-
gen Ihre Kassenzeichen anzugeben. 

Bei erteilter Einzugsermächtigung/SEPA-Lastschriftmandat soll-
te auf ausreichende Kontodeckung geachtet werden.

Lisa Schmidt
FD Finanzen

Öffentlichen Ausschreibung zum Verkauf einer Liegenschaft
Die Stadt Neustadt an der Orla als Eigentümerin verkauft auf 
dem Wege der öffentlichen Ausschreibung folgende Liegen-
schaft zum Höchstpreis:

Gemarkung Knau, Flur 6, Flst.Nrn. 355/31 und 781/5 (Mitei-
gentumsanteil)
Hainweg 29, OT Knau
Eigentumswohnung Nr. 7 mit ca. 115,80 m² Wohnfläche

Verkehrswert gemäß Gutachten vom 07.02.2023: 30.000,00 € 
(dient als Richtwert). Vom Käufer sind zudem die Kosten für das 
Wertgutachten (1.971,68 €) sowie alle mit dem Verkauf anfallen-
den Kosten zu übernehmen.

Die Wohnung befindet sich im Dachgeschoss eines zweige-
schossigen Mehrfamilienhauses mit insgesamt sieben Wohnun-
gen und ist derzeit vermietet. Das Haus wurde cirka 1989 erbaut 
und die betreffende Wohnung cirka 1995 teilsaniert und teilmo-
dernisiert. Der Wohnung sind zwei Kellerräume zugeordnet.

Das vorliegende Wertgutachten kann vor Abgabe eines Angebo-
tes nach Terminvereinbarung eingesehen werden. 

Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an die Abteilung FD 
GLM / Liegenschaften unter Tel. 036481-850

Ihr Angebot senden Sie bitte bis zum 30.11.2023 im verschlos-
senen Umschlag mit der Kennzeichnung „ETW Knau - Hainweg 
29“ an die Stadtverwaltung Neustadt an der Orla, Markt 1, 07806 
Neustadt an der Orla.

Die Entscheidung über den Verkauf trifft der Stadtrat der Stadt 
Neustadt an der Orla.Die Stadt Neustadt an der Orla ist nicht ver-
pflichtet, an den Höchstbietenden oder überhaupt zu verkaufen.

Weitere Informationen zur Ausschreibung sind unter www.neu-
stadtanderorla.de/stadt/bekanntmachungen/ausschreibungen-
vergaben/ erhältlich.

R. Weiße
Bürgermeister

Neustadt singt 
den Advent

Freitag | 8. Dezember 
zum Neustädter Adventsmarkt 2023

 
 neustadtanderorla.deInfos unter

!MACHEN SIE MIT

Eure Bilder für den Neustädter 
Adventskalender
Ein kleines bisschen dau-
ert es noch, bis sich das 
erste Türchen des Ad-
ventskalenders öffnet. Es 
ist also noch genug Zeit, 
um den Wunschzettel fer-
tig zu schreiben, von wei-
ßen Weihnachten zu träu-
men und um ein schönes 
Bild für den Neustädter 
Adventskalender zu ge-
stalten. Wie in den vergan-
genen Jahren sollen vom 
1. bis zum 24. Dezember 
täglich die 24 Fenster des 
Lutherhauses mit den schönsten Motiven erstrahlen. Die schöns-
ten Bilder werden von uns vergrößert und beleuchtet, sodass sie 
allen Bürgern und Gästen die Vorweihnachtszeit verschönern. Alle 
Kinder der Stadt und aus den Ortsteilen sind dazu eingeladen, 
ein Weihnachts- oder Winterbild zu malen. Beim Gestalten der 
kleinen Kunstwerke sind folgende Hinweise zu berücksichtigen:
• Weihnachts- oder Wintermotiv
• A4-Papier im Hochformat
• die Bilder bitte rückseitig mit Namen, Alter und Wohnort be-

schriften
• mit kräftigen Farben malen und basteln (Buntstiftbilder sind 

schlechter zu erkennen)
Die Bilder können während der Öffnungszeiten in der TouristIn-
formation im Lutherhaus und im BürgerService abgegeben, oder 
in einen der Briefkästen am Rathaus eingeworfen werden. Der 
Einsendeschluss ist Sonntag, der 19. November 2023. Wir freu-
en uns auf viele zauberhafte Bilder.
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Geänderte Öffnungszeiten des BürgerService mit Bürgerbüro
Aufgrund der Karnevalseröffnung am Samstag, den 11. Novem-
ber 2023 bleibt der BürgerService mit Bürgerbüro der Stadt Neu-
stadt an der Orla an diesem Tag geschlossen.
Die Öffnungszeit wird am Samstag, den 18. November 2023 in 
der Zeit von 9 bis 12 Uhr nachgeholt. Für Angelegenheiten des 
Bürgerbüros ist es zuvor wünschenswert, persönlich, telefonisch 

unter Tel. 036481/85-0 oder per Mail unter buergerservice@neu-
stadtanderorla.de einen Termin zu vereinbaren.

Ronny Schwalbe
FB Stadtmanagement

Ausschreibung der Standplätze für den Wochenmarkt  
für das Kalenderjahr 2024
Die Stadt Neustadt an der Orla veranstaltet auch im Jahr 2024 
ihren traditionellen Wochenmarkt. Dieser findet dienstags in der 
Zeit von 8 bis 17 Uhr auf dem Neustädter Marktplatz bzw. der 
Innenstadt statt. Die Durchführung richtet sich nach den Bestim-
mungen der Neustädter Marktsatzung.

Zur Besetzung des Wochenmarktes werden Stellplätze folgen-
der Warengruppen ausgeschrieben:
•	 Lebensmittel im Sinne des § 1 des Lebensmittel- und Be-

darfsgegenstandsgesetzes mit Ausnahme alkoholischer Ge-
tränke

•	 Produkte des Obst- und Gartenbaus, der Land- und Forst-
wirtschaft und der Fischerei

•	 Rohe Naturerzeugnisse
•	 Korb-, Bürsten und Holzwaren
•	 Kleingartenbedarf außer chemischer Pflanzenschutzmittel
•	 Kränze, Grabgestecke
•	 künstliche und getrocknete Blumen
•	 eingetopfte Bäume und bewurzelte Bäume, jeweils bis zu 

einer Höhe von einem Meter
•	 Ton-, Gips- und Keramikwaren (keine Porzellanwaren)
•	 Artikel des Kunsthandwerks und des Kunstgewerbes
•	 Gummiwaren
•	 Schreibwaren, Papierwaren außer Tapeten
•	 Töpfe und Bratpfannen außer Edelstahltöpfe/-pfannen
•	 Haushaltwaren des täglichen Bedarfs
•	 Reinigungs- und Putzmittel
•	 Wachs- und Paraffinwaren
•	 Spielwaren außer Kriegsspielzeug
•	 Kurzwaren
•	 Heimtextilien
•	 Textilien (Lederwaren außer Lederbekleidung und Koffer)
•	 Tonträger
•	 Modeschmuck und modische Accessoires
•	 Toilettenartikel
•	 Kleinwerkzeuge

Die aktuelle Marktsatzung, Gebührenordnung und benötigten 
Formulare finden Sie im Internet unter www.neustadtanderorla.
de oder erhalten diese bei der Stadtverwaltung Neustadt an der 
Orla im BürgerService, Markt 1.

Die Bewerbungen sind bis spätestens 27.11.2023 schriftlich an:

Stadtverwaltung Neustadt an der Orla
Marktmeister
Markt 1, 07806 Neustadt

oder per E-Mail an marktmeister@neustadtanderorla.de bzw. 
per Fax 036481-85124 zu richten. Sondermärkte und Märkte zu 
besonderen Veranstaltungen werden gesondert ausgeschrieben.

Matthias Icha
FD Ordnung

Foto: Frank Schreier

Abschaffung des Kinderreise-
passes zum 01.01.2024
Mit Inkrafttreten des Gesetzes zur Modernisierung des Pass-, 
Ausweis- und ausländerrechtlichen Dokumentenwesens vom 
08.10.2023 wird zum 01.01.2024 der Kinderreisepass abge-
schafft. Bis dahin ausgestellte Kinderreisepässe sowie Verlänge-
rungen behalten ihre Gültigkeit bis zum regulären Ablaufdatum 
des Dokumentes. Ab dem 01.01.2024 können Eltern für ihre Kin-
der ausschließlich einen elektronischen Reisepass beantragen, 
was bereits heute schon möglich ist. Damit wird eine einheitli-
che Lösung für deutsche Passdokumente geschaffen. Weiterhin 
entfallen somit Einschränkungen bei Auslandsreisen, wie sie der 
ein Jahr gültige Kinderreisepass je nach Transit- und Zielland mit 
sich bringen kann.
Neuanträge sowie Verlängerungen von Kinderreisepässen kön-
nen noch bis zum 29.12.2023 im Bürgerbüro der Stadt Neustadt 
an der Orla beantragt werden. Für die Beantragung ist ein Termin 
notwendig, den Sie im BürgerService unter 036481-850 oder per 
E-Mail buergerservice@neustadtanderorla.de reservieren kön-
nen.

Susann Jäcklin
FD Ordnung

Ü Sachbearbeiter im Fachdienst GLM (m/w/d) 
Kaufmännisches Gebäude- und Liegenschaftsmanagement

Die Stadt Neustadt an der Orla ist eines der wirt-
schaftlichen und kulturellen Zentren des Orlatals mit 
rund 10.000 Einwohnerinnen und Einwohnern. Gestalten 
Sie diese Stadt mit und übernehmen Sie in der Stadt-
verwaltung Verantwortung als… 

Ü Sachbearbeiter im Fachdienst Bau (m/w/d) 
Sekretariat als Elternzeitvertretung

Ü Klimamanager (m/w/d) 

Die Ausschreibungen finden Sie unter www.neustadtanderorla.de. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
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Beschlüsse aus der 29. Sitzung des Stadtrates vom 28.09.2023
öffentlicher Teil:
SRS/375/29/2023
Der Stadtrat genehmigt die Niederschrift aus der 28. Sitzung des 
Stadtrates der Stadt Neustadt an der Orla vom 29.06.2023 (öf-
fentlicher Teil).

SRS/376/29/2023
Der Stadtrat entlastet den Bürgermeister und die Beigeordneten 
der ehemaligen Gemeinde Knau, soweit diese den Bürgermeis-
ter zu vertreten haben, für das Haushaltsjahr 2019 ohne Ein-
schränkung.

SRS/377/29/2023
Der Stadtrat beschließt die Aufhebung des Beschlusses Nr. 
SRS/335/24/2022 über den Abschluss einer interkommunalen 
Vereinbarung zur Zusammenarbeit bei der Einführung eines Do-
kumentenmanagement- und Workflowsystems inklusive eAkte 
und Onlinezugangsgesetz.

SRS/378/29/2023
Der Stadtrat beschließt die Vergabe von Planungsleistungen zur 
„Fortschreibung des Integrierten Stadtentwicklungskonzeptes 
(ISEK)“ Neustadt an der Orla an das Planungsbüro quaas-stadt-
planer, Marktstraße 14, 99423 Weimar zu einer Angebotssumme 
in Höhe von 79.968,00 EUR (brutto).

SRS/379/29/2023
Der Stadtrat beschließt die Vergabe von Bauleistungen: Los 1 
Abbrucharbeiten für das Bauvorhaben „Rohbausicherung mit 
Teilabriss Gerichtsgasse 3“, Neustadt an der Orla, an den Bag-
gerbetrieb Burkhardt GmbH, Thonhausen zu einer Angebots-
summe in Höhe von 118.406,87 EUR (brutto).

SRS/380/29/2023
Der Stadtrat der Stadt Neustadt an der Orla beschließt gemäß § 
2 Abs. 1 BauGB den Aufstellungsbeschluss für die Ergänzungs-
satzung „Flurstück 1401/1“ auf der Grundlage des § 34 Abs. 4 
Nr. 3 BauGB in der in der Anlage gekennzeichneten Abgrenzung 
in der Gemarkung Neustadt, Flur 10, Flurstück 1401/1. Die Ver-
waltung wird beauftragt, den Aufstellungsbeschluss ortsüblich 
bekannt zu machen.

SRS/381/29/2023
Der Stadtrat der Stadt Neustadt an der Orla unterstützt die For-
derung auf Erhalt des Krankenhausstandortes Pößneck. Die 
ambulante Notfallversorgung für 24 Stunden sowie Unfall- und 
allgemeinchirurgische Leistungen müssen dauerhaft am Kran-
kenhausstandort Pößneck aufrechterhalten werden.

nichtöffentlicher Teil:
SRS/382/29/2023
Der Stadtrat genehmigt die Niederschrift aus der 28. Sitzung 
des Stadtrates der Stadt Neustadt an der Orla vom 29.06.2023 
(nichtöffentlicher Teil).

SRS/383/29/2023
Der Stadtrat beschließt im Grundsatz den Ankauf eines Grund-
stückes in der Gemarkung Neustadt.

SRS/384/29/2023
Der Stadtrat beschließt die Abgabe eines Kaufpreisangebotes 
für ein Grundstück in der Gemarkung Neustadt.

SRS/385/29/2023
Der Stadtrat beschließt die Vereinbarung zur Betreibung eines 
gerichtlichen Zwangsversteigerungsverfahrens für ein Grund-
stück in der Gemarkung Neustadt.

SRS/386/29/2023
Der Stadtrat beschließt die unentgeltliche Übernahme eines 
Grundstückes in der Gemarkung Moderwitz.

SRS/387/29/2023
Der Stadtrat beschließt die Ausübung des Wiederkaufrechtes für 
ein Grundstück in der Gemarkung Neunhofen.

SRS/388/29/2023
Der Stadtrat hebt den Beschluss SRS/298/18/2022 auf.

SRS/389/29/2023
Der Stadtrat beschließt die Ausschreibung einer Wohnung in der 
Gemarkung Knau.

SRS/390/29/2023
Der Stadtrat beschließt den Verkauf von noch zu vermessenden 
Teilflächen in der Gemarkung Dreba.

SRS/391/29/2023
Der Stadtrat beschließt die Abgabe von Geboten im Zwangs-
versteigerungsverfahren für ein Grundstück in der Gemarkung 
Neustadt.

Beschlüsse aus der 32. Sitzung des Hauptausschusses vom 18.10.2023
nichtöffentlicher Teil:
HA/145/32/2023
Der Hauptausschuss beschließt die Besetzung der Stelle des/
der Fachdienstleiters/in Gebäude- und Liegenschaftsmanage-
ment.

HA/146/32/2023
Der Hauptausschuss beschließt die Besetzung der Stelle des/
der Sachbearbeiters/in Bauprojekte.

4. November 2023	 Nummer 22/2023� 34. Jahrgang
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Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle
Irene Lehmann geb. Schmidt, zuletzt wohnhaft in Neustadt an der Orla, ist im Alter von 80 Jahren am 21.10.2023 verstorben.

Wir gratulieren
Zum ihrem 85. Geburtstag am 22. Oktober 2023 gratulieren wir nachträglich Frau Erika Müller aus der Leonhard-Frank-Straße 6 in 
Neustadt (Orla) und wünschen alles Gute.

Aus dem Stadtgeschehen

Sonderausstellung im Stadtmuseum eröffnet
„Wenn es eine Freude ist, das Gute zu genießen, ist es eine grö-
ßere, das Bessere zu empfinden, und in der Kunst ist das Beste 
gut genug.“

Mit diesem Zitat von Johann Wolfgang von Goethe begann 
die Vorsitzende des Neustädter Mal- und Zeichenzirkels, Antje 
Zehm, ihre Rede zur Eröffnungsveranstaltung der Sonderaus-
stellung im Museum für Stadtgeschichte. Diese steht unter dem 
Motto „60 Jahre Neustädter Mal- und Zeichenzirkel“ und verbin-
det darin Mitglieder, ehemalige Mitglieder und Wegbegleiter mit 
der Kunst der langjährigen Vereinsgeschichte.
Bereits im März konnte das Jubiläumsjahr mit einer Festveran-
staltung eingeläutet werden und erreicht nun mit der Ausstellung 
seinen Höhepunkt. In dieser Ausstellung werden Werke aus 60 
Jahren Vereinsarbeit ausgestellt: Eine bunt gemischte künst-
lerische Zeitreise, wie Antje Zehm erläuterte. Es sind Arbeiten 
sowohl von Gründungsmitgliedern als auch von den aktiven 
Mitgliedern dabei. Auch langjährige Mitglieder „aus der Zeit da-
zwischen“ stellen ihre Arbeiten mit aus. Dabei ist diese Ausstel-
lung so individuell wie selten zuvor: unterschiedliche Techniken 
und Motive vereinen sich genauso wie unterschiedliche Formen 
und Rahmungen. Jedes einzelne Kunstwerk steht für sich und 
verschmilzt dann doch wieder im Vereinswesen, ein bunter Mix 
an Arbeiten von Mitgliedern, ein Mix aus ihren Gedanken, ihren 
Charakteren und ihren Gefühlen. Das alles in den unterschied-

lichsten Techniken der verschiedenen Zeitepochen des Vereines. 
Was zunächst wie ein buntes Chaos wirkt, ist der mutige Schritt 
der aktiven Mitglieder, die kreative Vielfalt auf einem neuen Weg 
in ihrer nun eröffneten Ausstellung im Säulensaal des Museums 
zu präsentieren. Bürgermeister Ralf Weiße würdigte die Aus-
stellung als eine künstlerische Zeitreise, auf der einen verschie-
denste Arbeiten, sowohl von Gründungsmitgliedern des Zirkels 
als auch von aktuellen Mitgliedern, begegnen. „Sie zeugen von 
einer künstlerischen Vielfalt, von maltechnischem Können und 
von einem Blick der Künstler auf ihr Motiv … vielleicht ein Stillle-
ben, ein Porträt oder ein Blick in die schöne Landschaft unserer 
Stadt. Sie, die Künstler, werden damit zu künstlerischen Doku-
mentatoren unserer Region.“ würdigte der Bürgermeister weiter.
Die Ausstellung ist nun ab sofort und noch bis Ende Januar im 
Museum zu erleben.
Aber nicht nur die Mitgestaltung des Neustädter Stadtbildes, 
sondern auch die Mitgestaltung der Wohnräume jedes einzel-
nen Neustädters liegt den Mitgliedern des Zirkels am Herzen. So 
nutzte der Verein die feierliche Eröffnung der Ausstellung dazu, 
einer weiteren Tradition zu folgen und ihren Jahreskalender 2024 
mit insgesamt 12 Motiven der aktiven Mitglieder vorzustellen. 
Dieser wurde sofort von einigen Besuchern bestaunt und mit 
nach Hause genommen. Wer noch Kalender möchte, kann diese 
in der TouristInfo im Lutherhaus erwerben.
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Kirchliche Nachrichten

Andacht
Liebe Leser,

im Hiobbuch im 9. Kapitel steht der Monatsspruch für den No-
vember:
„Er (Gott) allein breitet den Himmel aus und geht auf den Wogen 
des Meers. Er macht den Großen Wagen am Himmel und den 
Orion und das Siebengestirn und die Sterne des Südens.“ (Hiob 
9,8-9)

Ich komme abends in die Küche. „Mach das Licht aus!“ rufen die 
Kinder. Sie sind auf unserem Balkon. Mit der Sterneapp meines 
Mannes schauen Sie, welche Sternbilder gerade zu sehen sind. 
Ich lösche das Licht und tatsächlich: Wie schön ist es, an diesem 
klaren Abend in den Himmel zu schauen und die unendlichen 
Weiten, die da draußen sind, nicht einmal erahnen zu können. 
Es hat etwas Erhabenes.
Wir sind im Urlaub, Mittelmeer, die Dörfer am Wasser wunder-
schön bebaut und von Menschenhand gestaltet. Aber das Tosen 
des Meeres, das an die Steilküste schlägt, beeindruckt noch ein-
mal mehr - Naturgewalt und Naturschönheit in einem.
Hiob, diese biblische Gestalt aus dem Alten Testament scheint 
ähnliche Erfahrungen gemacht zu haben: Wie groß ist Gott doch, 
und wie wunderbar ist seine Schöpfung. Hiob allerdings steht 

auch und vor allem für andere Erfahrungen: für das Leid und die 
Tragik des Lebens. Er verliert allen Besitz, seine Kinder verunglü-
cken und er erkrankt. Er ringt mit seinen Freunden und mit Gott 
um die Antwort auf die Frage, warum ihm all das zustößt. Und er 
stellt fest: Es gibt keine Antwort darauf. Die Sterne ziehen weiter-
hin ihre Bahn, das Meer tost. Die Welt ist voller Wunder und Gott 
ist groß. Dennoch: Fern und unnahbar erscheint Gott für Hiob 
inmitten seiner Leiden. Am Ende des Buches wendet sich Hiobs 
Schicksal wieder zum Guten. Gesundheit, zehn Kinder, Enkel, 
Besitz, das Wohlwollen von Freunden und Verwandten, all das 
prägt sein Leben nach der Zeit der Prüfung, die seine Leidens-
zeit für ihn darstellte.
Schauen wir in den Himmel, auf die Wogen des Meeres - wie un-
endlich schön und groß und wieviel größer Gott selbst ist. Auf die 
Frage, warum schlimme Dinge passieren, finden wir in der Regel 
keine befriedigende Antwort. Ganz häufig ist es so, dass Gott ei-
nem fern und unverständlich erscheint, so, als wäre er überhaupt 
nicht da. Und doch verspricht er, mit uns unterwegs zu sein.
Ich wünsche uns allen, dass wir das immer wieder sehen und 
erleben können.

Pastorin Claudia Romisch

Evang.-Luth. Kirchspiel Neustadt
Sonntag, 05.11.2023
10.00 Uhr Neustadt, Hospitalkirche, Literaturgottesdienst, 

Joseph Roth: Hiob

Dienstag, 07.11.2023
15.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus,

Christenlehre für die 1.-6. Klasse
16.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Kinderchor
19.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Gospelchorprobe

Mittwoch, 08.11.2023
19.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Kantoreiprobe

Freitag, 10.11.2023
17.00 Uhr Neustadt, Stadtkirche, Martinsandacht mit dem 

Posaunenchor, anschl. Laternenumzug zum Markt

Samstag, 11.11.2023
16.30 Uhr Meilitz, Dorfplatz, anschl. Laternenumzug nach 

Kospoda, Andacht

Sonntag, 12.11.2023
09.00 Uhr Neunhofen, Kirche, Gottesdienst mit Abendmahl
10.00 Uhr Lausnitz, Kirche, Gottesdienst mit Abendmahl

Montag, 13.11.2023
19.00 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Gospelchorprobe

Dienstag, 14.11.2023
15.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus,

Christenlehre für die 1.-6. Klasse
16.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Kinderchor
19.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Gospelchorprobe

Mittwoch, 15.11.2023
19.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Kantoreiprobe

Donnerstag, 16.11.2023
16.00 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Konfirmandenunter-

richt

Freitag, 17.11.2023
16.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Jungbläserausbildung
17.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Posaunenchorprobe

Samstag, 18.11.2023
09.00 Uhr Neustadt, katholische Kirche, Gemeinderaum, Ad-

ventsbasteln für Familien

Sonntag, 19.11.2023
17.00 Uhr Neustadt, Hospitalkirche, Abendandacht

Kath. Kirchengemeinde St. Marien
Sonntag, 05.11.2023
8.30 Uhr Hl. Messe in Neustadt

Sonntag, 12.11.2023
8.30 Uhr Hl. Messe in Neustadt

Sonntag, 19.11. 2023
8.30 Uhr Hl. Messe in Neustadt

Zustellreklamationen
richten Sie bitte telefonisch, unter Nennung Ihrer vollständigen Adresse, an Tel.: 03677 205031 oder schriftlich  

per E-Mail: post@wittich-langewiesen.de
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Kindergärten und Schulen

Schlossschule baut historischen Neustädter Bahnhof nach

Über viele Jahre hat der ambitionierte Lehrer Herr Krüger in 
gemeinsamer Projektarbeit mit Schülern das beeindruckende 
Modell des Neustädter Bahnhofs gebaut. Das Gebäude befindet 
sich noch in einem verhältnismäßig guten Zustand und doku-
mentiert die Bedeutung des Bahnhofs bis in das Jahr um 1990. 
Die Schüler des Abiturjahrgangs 2023 begannen bereits in der 7. 
Klasse mit den Planungen, die im Bau eines Modells im Maßstab 
1:32 münden sollten. Dazu wurde das Original in vier Module 
aufgeteilt, es wurden mehrere Gruppen gebildet, die sich mit der 
Vermessung jeweils einer Fassade beschäftigten. Los ging es 
an mehreren Tagen mit Zollstöcken, Lasermessgeräten, Papier 
und Klemmmappen zum Bahnhof. Dabei entstanden Skizzen mit 
den wichtigsten Maßen. Da im Technikunterricht grundlegende 
Kenntnisse zum technischen Zeichnen vermittelt wurden, konn-
ten diese gleich angewendet werden, um zahlreiche technische 

Zeichnungen anzufertigen. 
Unbekannte Maße ermittelten 
die Projektteilnehmer nun mit 
Hilfe des Dreisatzes. Außer-
dem legten sie Exceltabellen 
an, aus denen die Original-
maße und der Maßstab 1:32 
entnommen werden konnten. 
Alle Schriftstücke stellten die 
Schüler und Schülerinnen in 
einer Planungsmappe zusam-
men. Für den Bau des Modells 
war der Technikunterricht nicht 
mehr geeignet. Jetzt waren 
Spezialisten gefragt, die sich 
mit dem Umgang von Holz und 
entsprechenden Werkzeugen 
auskannten. Deshalb wurde 
kurzerhand die AG-Modellbau 
gegründet, in der interessierte 
Schüler mitarbeiten konnten. 
Das Material wurde von einer 
Holzhandelsfirma gespendet. 
Stück für Stück gingen die Ar-

beiten voran. Gegenwärtig befindet sich das Projekt in der finalen 
Phase. Letzte filigrane Arbeiten wie Fensterrahmen einbauen, 
Dachfenster-Imitationen, Bahnsteigüberdachung inkl. Unterkon-
struktion u. ä. erledigen zwei Schüler aus den Klassen 7 und 8. 
Die Fensterrahmen stellt ein ehemaliger Schüler der Schloss-
schule im 3-D-Druck her. Das Ziel besteht jetzt darin, das fertige 
Modell als Leihgabe der Stadtverwaltung oder dem Stadtmuse-
um zur Verfügung zu stellen. Vielleicht kann es auch für reprä-
sentative Zwecke der im nächsten Jahr stattfindenden Jahres-
Gartenschau genutzt werden. Ein großes Dankeschön gilt heute 
schon allen Schülern, die sowohl an der Planung als auch an der 
Realisierung des Modells beteiligt waren.

Maria Ebbinghaus

Evang.- Luth. Kirchspiel Knau
05.11. 2023 - Zweiundzwanzigster Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr Linda Kirche

09.11.2023 - Donnerstag
17.00 Uhr Linda Martinsfest mit dem Kindergarten Spatzen-

nest und im Anschluss gemütliches Beisammen-
sein

10.11.2023 - Freitag
16.30 Uhr Knau Martinsumzug mit Reiter und im Anschluss 

Leckereien aus dem Ofen

17.11.2023 - Freitag
18.00 Uhr Posen Kirche, Gedenken an die Verstorbenen

19.11.2023 - Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
09.00 Uhr Dreba Kirche, Kirchweih mit Gedenken an die Ver-

storbenen
10.30 Uhr Moderwitz Kirche, Gedenken an die Verstorbenen

Kinderkirche in Knau
jeden Mittwoch
13.45 - 14.45 Uhr Christenlehre im Pfarrhaus (1.- 6. Klasse)
15.00 - 15.30 Uhr Kinderstunde im Kindergarten

1. ökumenisches Adventsbasteln 
für Familien

Herzliche Einladung an alle 
Familien zum 1. ökumeni-
schen Adventsbasteln! Los 
geht es am 18. November 
um 9 Uhr in den Gemein-
deräumen der katholischen 
Kirche in Neustadt. Wir bas-
teln für Gemeindemitglieder, 
denen es nicht mehr möglich 
ist, die Kirche zu besuchen, 
und natürlich auch für uns 
selbst. Die entstandenen Ge-
schenke sollen dann in der 
Adventszeit verteilt werden. 
Wer möchte, ist im Anschluss 
zum gemeinsamen Mittages-
sen eingeladen. Bitte melden 
Sie sich bis zum 6. November 
beim evangelischen Pfarramt 
in Neustadt an.

Doreen Pusch

www.pixabay.com
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Interessantes aus früheren Zeiten

Was der Neustädter Kreisbote  
vor 100 Jahren berichtete
November 1923
02. November
Zahlung mit Lebensmitteln

„An die Herren Landwirte! In den letzten Tagen wurde ver-
schiedentlich die Anfrage an uns gerichtet, ob wir an Stelle 
von Barzahlung für Drucksachen, Anzeigen usw. Lebens-
mittel in Zahlung nähmen. Wir erklären uns hiermit bereit, 
in weitestgehendem Maße für den Bezug des Kreisboten, 
Drucksachen aller Art, Briefpapier usw. Lebensmittel auf 
Goldmarkbasis in Zahlung zu nehmen. Wir hoffen, daß 
von dieser, zweifellos gerechtesten Zahlungsweise recht 
ausgiebig Gebrauch gemacht wird, damit wir in die Lage 
gesetzt werden, auch unser Personal z. T. in Lebensmitteln 
bezahlen zu können. Verlag des „Neustädter Kreisboten“

14. November
Sorge um Ordnung und Sicherheit im Land

„Ein Aufruf des militärischen Befehlshabers der Gruppe 
Thüringen an die Bevölkerung. Zahlreiche Hilferufe der 
thüringischen Bevölkerung aller Schichten zeugen von Ge-
walttätigkeiten und ungesetzlichen Eingriffen in das Wirt-
schaftsleben durch die kommunistischen Hundertschaften. 
Trotz des ausdrücklichen Verbotes des von der Reichsre-
gierung beauftragten Militärbefehlshabers bestehen diese 
Verbände weiter und betätigen sich in einer Weise, die für 
die Autorität des Reiches und der vollziehenden Gewalt un-
erträglich ist. Der Militärbefehlshaber im Wehrkreis 5 hat 
mich beauftragt, im Freistaat Thüringen mit den mir zur Ver-
fügung stehenden Truppen alle die Maßnahmen zu treffen, 
die zur Aufrechterhaltung der Ruhe und Ordnung im Lande 
nötig sind und die Durchführung der Befehle des Inhabers 
der vollziehenden Gewalt gewährleisten. Hier ist die thü-
ringische Landespolizei mit den staatlichen und kommu-
nalen Polizeiorganen im Freistaat Thüringen mir unterstellt 
worden und erhält von mir die erforderlichen Befehle. Die 
zu treffenden Maßnahmen richten sich nicht gegen die 
ordnungsliebende Bevölkerung. Ich vertraue vielmehr auf 
deren Mitwirkung. Auf der anderen Seite wird rücksichts-
los jeglicher Widerstand, der sich meiner Truppe und der 
Landespolizei entgegenstellt, mit allen zur Verfügung ste-
henden Machtmitteln gebrochen werden. In Erkenntnis der 
schweren Notlage, in der sich der überwiegende Teil der 
Bevölkerung befindet, wird die Truppe dem Lande nicht zur 
Last fallen. Sie führt ihre Verpflegung mit sich. Die mit der 
militärischen Leitung an Ort und Stelle beauftragten Be-
fehlshaber handeln in meinem Auftrage. Gez. Hasse, Ge-
neralleutnant und Kommandeur der 3. Kavallerie-Division.“

18. November
Figurengruppe des Kriegerdenkmals hoch gelobt

„Ueber die Ende voriger Woche hier eingetroffenen Fi-
gurengruppe für das hiesige Kriegerdenkmal wird in der 
Landeszeitung „Deutschland“ geschrieben: Joseph Heise, 
Weimar, der sich am besten in großzügiger, monumentaler 
Kunst auszuleben vermag, […], hat wiederum ein Monu-
mentalwerk vollendet. Es handelt sich um die Kriegerehrung 
für Neustadt an der Orla. Eine gewaltige, trauernde Frauen-
gestalt, deren etwas vorgeneigter Kopf und düsterer Blick 
die Konzentration unsagbaren Schmerzes ausdrücken, 

legt die Hände auf die zarten Schultern eines jungen, stolz 
und mutig dreinblickenden Knaben, gewissermaßen das 
Symbol des Lebens und der Zukunft. Der Künstler hat es 
verstanden, der Verkörperung einer Idee vom großen, trau-
ererfüllten Vaterlande und seiner unverwüstlichen erneu-
ernden Jugendkraft durch strenge Geschlossenheit und 
Zusammenstellung einfachster Formen etwas Visionäres 
zu geben, so daß die Gruppe nicht wie eine reale Men-
schenstellung wirkt, sondern als eine gigantische Erschei-
nung.“

21. November
Einzug der Reichswehr in Neustadt

„Am Sonntag trafen hier die Quartiermacher der Reichs-
wehr ein, jubelnd begrüßt von Kindern, die sich ihnen zu-
gleich als kleine Führer zur Verfügung stellten. Gestern 
Mittag traf mit einem Sanitätsauto als erster Truppenteil 
der Nachrichtenzug ein, der nach kurzem Aufenthalt nach 
Neunhofen weiter fuhr, wo er Quartier bezog.

Später traf eine Batterie Artillerie ein, die sich alsbald nach 
Molbitz begab, um ihre Quartiere aufzusuchen. Kurz vor 
vier Uhr zog dann, von Roda kommend, wo es mehrere 
Tage gelegen hatte, das 2. Bataillon des Würtembergi-
schen Inf. Regiments Nr. 13 mit klingendem Spiel hier ein, 
freudig begrüßt von dem größten Teile unsrer Einwohner-
schaft. Man brachte das gleiche rege Interesse, das man 
früher für unser Militär hatte, wenn es zum Manöver hier 
weilte, auch den Reichwehrtruppen entgegen. Man stellte 
mit Genugtuung fest, daß man gutdisziplinierte Leute mit 
militärischem Schneid vor sich hatte. Das durch eine Ma-
schinengewehrabteilung verstärkte Bataillon ist hier und 
in den eingemeindeten Nachbarorten einquartiert. Sein 
Standort ist Ludwigsburg i. W. Es gehört zur Gruppe 3. Die 
unter Oberst Föhrenbach steht, der gestern gleichfalls hier 
weilte. Kommandeur des Bataillons ist Major von Roques 
welcher zugleich Ortskommandant ist. Sein Geschäfts-
zimmer befindet sich im Rathaus. Die Truppen befinden 
sich schon über vier Wochen in Sachsen und Thüringen, 
sie unterstehen dem Befehl des General Hasse, zurzeit in 
Weimar, und haben ihren Zweck, für Ruhe und Ordnung zu 
sorgen, gut erfüllt. […]“

28. November
Traurige Weihnachten

„Noch nie war die Not zum Weihnachtsfest so groß, als in 
diesem Jahr, darum muß auch die Hilfsbereitschaft und die 
Taten der Liebe so groß sein, wie noch in keinem Jahr! 
Ueber Parteizwistigkeiten und engen Gedanken muß die 
Liebe und die Warmherzigkeit siegen, so nur allein kann 
allen und dem deutschen Volke wieder geholfen werden. 
Das Wohlfahrtsamt sammelt bis zum 10. Dezember Klei-
dungsstücke aller Art, gut erhaltene, gebrauchte und un-
gebrauchte Sachen, auch Spielsachen und haltbare Le-
bensmittel. Möchte doch jeder in seinen Kästen, Truhen 
und Schränken nachsehen, ob sich nicht dort noch etwas 
findet, was für andere Menschen zu verwenden und her-
zurichten ist. Wo ein Wille ist, da ist auch ein Weg, und wo 
Liebe ist, da ist auch Hilfsbereitschaft.“
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Vereine und Verbände

Knauer U14-Youngster bleiben zum Heimspieltag ungeschlagen
Einen optimalen zweiten Spieltag in der Landesmeisterschaft 
U14 des Thüringer Volleyballverbandes legten am 22. Oktober 
die Youngster des SV Rot Weiß Knau hin. Zum Heimspieltag, 
den die Oberländer im Pößnecker Rosental austrugen, erzielten 
die Knauer zwei 2:0-Erfolgen gegen den Geraer VC sowie den 
SV Eisfeld und einen packenden finalen 2:1-Sieg gegen die SG 
VC Jena/VSV Jena, und sicherten sich so den Staffelsieg der 
Leistungsklasse B und starten nun am nächsten Spieltag im No-
vember in der Klasse A. In jener, und auch das konnte man sich 
in Pößneck anschauen, dominieren derzeit die Vertretungen des 
Erfurter VC I und II, des Schmalkalder VV sowie der SG Erfurt 
electronic. Damit tauschen die Rot Weißen den Platz mit dem 
SVV Weimar - dieser muss nach dem 5. Platz in der Leistungs-
klasse A den Gang nach unten antreten.

„Es war auch durch den selbstlosen Einsatz zahlreicher Helfer 
eine rundum gelungene Veranstaltung. Dieses setzt dem sport-
lichen Erfolg natürlich am Ende auch nochmal die Krone oben-
drauf!“ fasste ein sichtlich zufriedener Knauer Volleyball-Abtei-
lungsleiter im Nachgang zusammen.

Kay Weise

Siege für Läufer des TSV Germania 1887 bei Bismarckturmlauf

Helena und Anouk

Bei einer für die Jahreszeit ungewöhnlich warmen Lufttempera-
tur und stürmischen Böen wurde am 3. Oktober die 29. Auflage 
des Bismarckturmlaufes mit Start und Ziel an der Roten Erde in 
Neustadt an der Orla ausgetragen. 

Hierbei kamen sowohl Wettkampfläufer als auch Nordic Walker 
auf ihre Kosten.

Im Kinderlauf über 700 Meter belegte Jan Tewes in der AK Kin-
der männlich U8 in 4:22 Minuten den 4. Platz. Ole Lehrach wurde 
Neunter in der AK Kinder männlich U10 in 4:35 Minuten. Anni 
Greba belegte in der AK weiblich U10 den 3. Platz in 3:49 Mi-
nuten.

Über die 1300-Meter-Strecke gingen drei Läufer des TSV Ger-
mania an den Start. Hier belegte in der AK Kinder männlich U12 
Joel Trinkl den 5. Platz in 6:35 Minuten. 

Lara Miethig belegte in der AK Kinder weiblich U12 den 6. Platz 
in 8:15 Minuten und Amelie Broßmann belegte den 3. Platz in der 
AK weibliche Jugend U14 in 6:32 Minuten.

Auf den Hauptstrecken über 6,3 Kilometer und 11,2 Kilometer 
konnten Helena Broßmann, Anouk Lehrach und Gunter Schude-
ja ihre bestechende Form mit Podestplatzierungen unter Beweis 
stellen. 

Über 6,3 Kilometer siegte Broßmann in der AK weibliche Jugend 
U16 in 36:40 Minuten, nur 13 Sekunden dahinter lief Lehrach 
über die Ziellinie und belegte in der selben AK den 2. Platz. Auf 
der 11,2-Kilometer-Distanz konnte Schudeja in der AK M50 
ebenfalls einen Sieg einfahren. 

Seine Zeit von 47:44 Minuten bedeutete gleichzeitig Platz 2 in 
der Gesamtwertung. Noch einen Altersklassensieg konnte Ka-
rolin Müller auf der 11,2-Kilometer-Walking-Strecke erzielen. Mit 
1:37:32 Stunden belegte Müller den 1. Platz in der AK W35.

Torsten Burkhardt
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Saisonbeginn mit Sieg bei Billard-Oberliga-Punktspiel
Da für den Absteiger Waltershausen kein Aufsteiger aus der Lan-
desliga nachgerückt ist, spielt die Oberliga Thüringen nur mit vier 
Mannschaften: Weida, Gotha, Jena und Neustadt. Als unseren 
ersten Gegner empfingen wir am 7. Oktober den USV Jena da-
heim auf neu bezogenen Tischen. Daher war es gar nicht so ein-
fach, ins gewohnte Spiel zu finden. Marcus Meinekat tat sich in 
der freien Partie zunächst gegen Jonas Schröter schwer, konnte 
die erste Partie jedoch nach elf Aufnahmen für sich entscheiden. 
In der zweiten Partie zeigte er dann sein Können: 200 Points in 
nur zwei Aufnahmen! Bernd Schneider spielte solide seine Par-
tien im Cadre 35/2 gegen Frank Beensen. 150 Points bei sieben 

Aufnahmen und 150 Points bei drei Aufnahmen - das ist ganz 
großes Billard. Karl-Heinz Hoehse trat in der Disziplin Einband 
an. Er hatte sich viel vorgenommen und die Trainingseinheiten mit 
Volkmar Richter im Sommer sollten nun Früchte tragen. So kam 
es, dass Karl-Heinz die erste Partie mit 2,10 Durchschnitt gegen 
Björn Gebser für sich entscheiden konnte. Die zweite Partie ging 
Remis aus, was die Leistung von Karl-Heinz keinesfalls schmä-
lert. Mit 11:1 gewann Neustadt das erste Punktspiel der Sai-
son. Am 25. November heißt der Gegner SV Chemie Gotha e.V.
Volkmar Richter
1. BC Neustadt/Orla e.V.

Ostthüringer Meisterschaften in Meuselwitz

Am 21. Oktober begaben sich fünf Sportler des TSV „Germania 
1887“ e.V. Neustadt (Orla) zu den Ostthüringer Meisterschaf-
ten nach Meuselwitz. Es traten insgesamt rund 150 Judokas 
in den Altersklassen U9 bis U15 an. Der Tag startete mit zwei 
starken Kämpfen von Emily Hedrich. Im ersten Kampf warf sie 
ihre Gegnerin aus Pößneck. Der zweite Kampf sollte kräftezer-

rend werden, denn sie ging mit einer Sportlerin aus Greiz nach 
der regulären Kampfzeit in die Verlängerung. Dort erzielte keiner 
der Sportlerinnen eine Wertung, sodass der Schiedsrichter un-
glücklicherweise zu Gunsten der Sportlerin aus Greiz entschied. 
Somit holte sie sich die Silbermedaille. Als nächstes stand Lea 
Blank auf der Matte. Sie hatte eine der größten Gewichtsklassen 
und musste gleich viermal ihr Können unter Beweis stellen. Nach 
einer Auftaktniederlage durch eine Festhalte der Sportlerin aus 
Ebersdorf, gewann sie den nächsten Kampf mit einer eigenen 
Festhalte gegen eine Sportlerin aus Greiz. Es folgte eine weite-
re Niederlage durch einen geglückten Konter der Sportlerin aus 
Meuselwitz und einen Abschlusssieg mit einem Schulterwurf ge-
gen eine Sportlerin aus Rositz. Somit durfte sich Lea Blank am 
Ende über Bronze freuen.  Unser Ukrainer Ivan Hruschko verlor 
leider seinen Auftaktkampf gegen einen Sportler aus Meuselwitz. 
Jedoch zeigte er bei seinem zweiten Kampf gute Kondition. Ins-
gesamt stand er dabei knapp acht Minuten gegen ein Grüngurt 
auf der Matte. Nach einem sehr ausgewogenen Kampf kam es 
dann zum Schiedsrichterentscheid. Dabei gewann er knapp den 
Kampf und sicherte sich Silber. Lia Haschek und Oskar Pfeiffer 
hatten leider keine Kämpfer in Ihrer Gewichtsklasse und holten 
sich somit die Goldmedaille. Jedoch organisierte ihnen ihre Trai-
nerin Lea Göldner Freundschaftskämpfe. Lia Haschek gewann 
ihren Freundschaftskampf gegen ihre Gegnerin aus Schleiz. Os-
kar Pfeiffer zeigte sein Können gegen schwerere Gegner. Dabei 
gewann er einen der beiden Kämpfe und den anderen verlor er 
nach starker kämpferischer Leistung.

Lea Göldner und Udo Kiuntke
Abteilungsleiter Judo

Jahreshauptversammlung des Feuerwehrvereins
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des Feuerwehrvereins 
mit Neuwahl des Vorstandes findet am 17. November um 19 Uhr 
im Gerätehaus der Feuerwehr Neustadt statt. Hierzu wird recht

herzlich eingeladen. Um rege Teilnahme wird gebeten.
Werner Flemming
Vereinsvorsitzender

Sonstige Mitteilungen

Jehovas Zeugen
Königreichssaal Pößneck
Flurstraße 3
Tel.: 03647 449291 oder jw.org

Zusammenkunftszeiten:
Freitag, 18.30 Uhr Unser Leben und Dienst als Christ

Bibelstudium: Legt gründlich Zeugnis ab 
für Gottes Königreich

Sonntag, 10.00 Uhr Biblischer Vortrag, anschließend Wacht-
turm-Studium

Themen November 2023:
So., 05.11. Mit Glauben und Mut in die Zukunft blicken

Fr., 10.11. „Wenn ein Mensch stirbt, kann er wieder  
leben?“

So., 12.11. Was bringen uns die Lehren Jesu?
Fr., 17.11. Warum kann man der Bibel vertrauen?
So., 19.11. Was macht die Bibel glaubwürdig?
Di., 21.11. Sei bereit, über „die gute Botschaft des Friedens“ 

zu sprechen
So., 26.11. Wie man in einer egoistischen Welt Liebe zeigen 

kann
Fr., 01.12. Wünscht Gott uns Reichtum?
So., 03.12. In welchem Ruf stehe ich bei Gott?

Torsten Schäfer
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Treffen ehemaliger Mitarbeiter vom Bürobedarf Neustadt
Die ehemaligen Mitarbeiter vom Bürobedarf Neustadt an der 
Orla treffen sich am Mittwoch, den 22. November 2023, um 14.30 
Uhr im Seniorenclub am Orlapark, in der Orlagasse 29.

Bei Interesse bitte anrufen unter: 0176 - 70629679 (Ursula An-
schütz) oder 036481 - 23906 (Hiltrud Meinhold).
Ursula Anschütz und Hiltrud Meinhold

Wanderausstellung zum James-Webb-Weltraumteleskop in Schleiz
Das James-Webb-Weltraumteleskop liefert seit Mitte 2022 faszi-
nierende Bilder aus den Tiefen des Alls, von fernen Sternentste-
hungsgebieten bis hin zu noch ferneren Galaxien. Jetzt kommt 
ein Modell im Maßstab 1:10 in Form einer kleinen Ausstellung 
nach Schleiz. Mit Mitmachinstrumenten und Informationen zur 
Forschung des Teleskops wird es vom 15. November bis 20. No-
vember in der Wisentahalle in Schleiz zu sehen sein. Das derzeit 
leistungsfähigste Teleskop im All erlaubt es Wissenschaftlern un-
ter anderem, Blicke auf einige der frühesten Galaxien im Univer-
sum zu werfen, Detailaufnahmen der Geburten von Sternen und 
Planetensystemen anzufertigen und Planeten zu untersuchen, 
die ferne Sterne umkreisen. Gleichzeitig ist das Teleskop ein Bei-
spiel für innovative Hochtechnologie. Für das Haus der Astrono-
mie und das Max-Planck-Institut für Astronomie (MPIA), die die 
Ausstellung konzipiert und umgesetzt haben, ein wichtiger As-
pekt: für den Bau der beweglichen Teile zweier der Instrumente 
an Bord des Teleskops war das MPIA verantwortlich. Ein Beispiel 
sind sogenannte Filterräder, deren Funktionsprinzip in der Aus-
stellung an einem einfachen Modell interaktiv erkundet werden 
kann. Und am Samstag, den 18. November kommt Prof. Dr. Mat-
thias Hoeft von der Thüringer Landessternwarte Tautenburg um 

14 Uhr zu einem Vortrag „So klein und schon so groß? Ferne 
Galaxien mit dem James-Webb-Teleskop“ in die Wisentahalle.
Die Ausstellung wurde durch die VHS Saale-Orla-Kreis organi-
siert und ist durch die Unterstützung der Kreissparkasse Saale-
Orla kostenfrei, ebenso der Vortrag am Samstag.

Christiane Pechtl
Volkshochschule SOK

Bild: M. Pössel / HdA

Weihnachtspackaktion der Bibelmission
Nicht überall können Kinder unbeschwert Weihnachtsfreude er-
leben. Kindern in Heimen und armen Familien in Ländern Ost-
europas können Sie mit Weihnachtspäckchen Freude schenken. 
Dabei finden wir es wichtig, dass jedes Kind, das ein Weih-
nachtspäckchen in die Arme schließt, die frohe Botschaft von 
Weihnachten hört. Wie schon im letzten Jahr möchten wir Sie im 
Namen der Bibelmission wieder einladen, Päckchen zu packen 
und zu einer regionalen Sammelstelle zu bringen. Ehrenamtli-
che Helfer bringen diese Päckchen ins Lager der Bibelmission 
und per LKW werden diese wertvollen Geschenke in die Ein-
satzländer (z.B. Bulgarien, Kasachstan, Moldawien, Rumänien) 
transportiert und vor Ort von ehrenamtlichen Helfern an Kinder 
verteilt. Letztes Jahr wurden deutschlandweit mehr als 27.000 
Päckchen gesammelt. In unserem regionalen Sammelgebiet 
wurden insgesamt 439 solcher Päckchen abgegeben.

Was darf alles in das Päckchen, dass es Freude bringt?
Spielzeug oder Plüschtier (neu)
200g Schokolade
300g Süßigkeiten
400g Plätzchen
800g Schokopulver (Kakao)
400g Schokoaufstrich
1 x Handtuch 100x50 cm
1 x Zahnpasta
Zahnbürste (im Doppelpack möglich)
Malstifte (bei Buntstiften bitte mit Spitzer)
Malblock A4

Bitte die Packliste unbedingt einhalten. Nur so werden Schwierig-
keiten mit dem Zoll bei möglichen Stichproben vermieden, die im 
schlimmsten Fall die gesamte Fracht in Gefahr bringen können. 
Auch für die Kinder ist es gerecht, wenn jeder in etwa das Glei-
che bekommt und keine nennenswerten Unterschiede zu sehen 
sind. Da der jeweilige Karton samt Inhalt aber doch eine länge-
re Reise vor sich hat, sollte er mit festem Geschenkpapier ver-
packt werden. Außen bitte auch nicht vergessen zu vermerken, 
ob dessen Inhalt für einen Jungen oder ein Mädchen bestimmt 
ist. Um Ihr Geschenk zu seinem Empfänger zu bringen, wird für 
den Transport um eine Spende in Höhe von 5 Euro gebeten, die 
Sie bitte in einem Umschlag extra mitgeben (nicht ins Päckchen 
legen). Bitte holen Sie sich an den Sammelstellen vorher einen 

leeren Karton ab, der dort für Sie bereitsteht. Dieser hat geeig-
nete Maße und ist für den Weitertransport sowie die Zollabferti-
gung optimal. Ebenso erhalten Sie an diesen Stellen Flyer inkl. 
Packliste.
Ab sofort können Sie an unseren Sammelstellen in der Region 
Kartons und Flyer abholen.

Sammelstellen in Neustadt
Grüne Apotheke Neustadt, Rodaer Str. 38
Hirsch Apotheke Neustadt, Ernst-Thälmann-Str. 55

Ortsteil Dreba
Dorfgemeinschaftshaus Dreba, Dreba 80

Ortsteil Knau
Pfarramt Knau, Pfarrer Christoph Backhaus, Schulstraße 1
Futtermittel und Landbedarf, Diana Hopp, Knau

Die fertigen Päckchen können bis spätestens Samstag, 
25.11.2023 an einer der Sammelstellen abgegeben werden. Bei 
Fragen wenden Sie sich gern telefonisch an (036484) 20 21 98.

Sandra Röder-Petermann
ehrenamtliche Unterstützerin der Bibelmission




